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Pegnitz, 14. November 2017 

  

Landgericht verurteilt ELS! 

Landgericht Köln untersagt der ELS die Meldung zu geringer Mengen an die Clearingstelle der 

dualen Systeme  

Die BellandVision hat die ELS vor dem Landgericht Köln darauf verklagt, es u. a. zu unterlassen, 
wahrheitswidrige Plan- und/oder Ist-Mengenmeldungen an die Clearingstelle abzugeben und zu ge-
ringe Mengen an die Clearingstelle zu melden. In seinem heute verkündeten Urteil hat das Landge-
richt Köln dieser Klage vollumfänglich stattgegeben.  
 
Die BellandVision hatte gegenüber dem Landgericht Köln vorgetragen und unter Beweis gestellt, dass 
die ELS Mengenmeldungen ihrer Kunden reduziert an die Clearingstelle weitergereicht hat. ELS soll 
auf Basis einer eigenen Analyse der von Kunden gemeldeten Verpackungsmengen, ohne individuelle 
Informationen über die Vertriebs- und Anfallstellenstruktur des Kunden, Abzüge an den dualen Men-
gen vorgenommen haben. 
 
Diesem Vortrag folgend hat das Landgericht Köln heute die ELS zur Unterlassung der Abgabe fehler-
hafter Mengenmeldungen verurteilt. Zur Überprüfung der Mengenmeldungen von ELS für die Leis-
tungsjahre 2016 und 2017 wurde ELS zur Offenlegung erforderlicher Informationen gegenüber einem 
Wirtschaftsprüfer und zur Duldung einer Überprüfung durch diesen Wirtschaftsprüfer verurteilt. 
 
„Das ist ein erfreulicher Tag für alle dualen Systeme, die korrekt gemeldet und bisher für ELS mitbe-
zahlt haben.“, betont Thomas Mehl, Geschäftsführer der BellandVision. „Diese Entscheidung bestä-
tigt unseren Standpunkt, dass von Systembetreibern vorgenommene Zuweisungen der von Kunden 
gemeldeten Mengen zu anderen Verpackungsarten ohne Kenntnis der individuellen Verpackungsdaten 
und Vertriebswege des Kunden rechtswidrig sind. Dies ist eine der Ursachen der Meldung zu geringer 
Mengen an die Clearingstelle, die mit dem neuen Clearingvertrag, der bisher erst von BellandVision 
und drei weiteren Systemen gezeichnet wurde, ab 2018 unterbunden werden soll.“ 

 
Über BellandVision 
 
Die BellandVision GmbH, mit Sitz in Pegnitz, ist das zweitgrößte duale System und setzt sich intensiv 
für lauteren Wettbewerb, korrekte Mengenmeldungen an die Clearingstelle und für die nachhaltige 
Fortentwicklung der privatwirtschaftlich organisierten Verpackungsentsorgung ein.  
Das Unternehmen ist eine 100%ige Tochter des börsennotierten SUEZ-Konzerns, einem der weltweit 
führenden Unternehmen für Wasser- und Abfallwirtschaft. 
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